
Wohnstock, im Kern E. 17. Jh., mit Umbau und
Erweiterung um 1810
Zweigeschossiger verputzter Riegbau auf hohem
Kellersockel unter Walmdach. Front Süd
sechsachsig, Ost mit je zwei gekoppelten Fenstern,
Nord und West mit Peristyl im Erdgeschoss.
Fassaden durch kassettierte Brettlisenen und
Rechteckfenstergewände geordnet. Architektonische
Schmuckelemente: stichbogige Tür- und
Fensterstürze im Kellergeschoss, profilierte
Fensterbänke, toskanische Säulen im Peristyl.
Blechfirstabdeckungen und reichverzierte
Traufabgänge. Fenster mit Sechserteilung.
Das klassizistische Wohnhaus mit hervorragender
Gesamtproportion, mit klaren einfachen Fronten und
Schauseiten unter einem grossen Walmdach, gehört
zu den wichtigsten Elementen des inneren
Ortsbildes von Oberbottigen.
HJM & B.H. 1983
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